
WALDMÜNCHEN. In Amberg mischten
die jungen Trenckstädter im Reigen
der Großen des Bezirkes kräftig mit.
Ein Sieg im ersten Spiel gegen die SGS
Amberg war die Vorgabe, damit sollte
schon das Halbfinale erreicht sein.
Doch die Burschen um Trainer Rudi
Fellerer waren nervös. Die Zuspieler
Uli Weichs und Matthias Ackermann
bereiteten die knallhart versenkten
Bälle vor, doch folgten einfache Fehler
in der Annahme und Unaufmerksam-
keiten bei leichten Bällen. Kaum hat-
ten die Angreifer Florian Roßmann,
Christoph Metzke, Florian Kiesl und
Michael Maurer einen kleinen Vor-
sprung herausgeschmettert, mussten
sie kurz darauf wieder einem Rück-
stand hinterherlaufen. Eine Auszeit
brachte Ruhe zum 25:23, die Serie ge-
fährlicher Aufschläge von Florian
Roßmann brachte das 2:0 (25:20). Ge-
gen die übermächtigen Riesen aus Hir-
schau reichte es in Satz eins zu 14
Punkten, Nach dem 17:17 im „Zwei-
ten“ verlor der TV mit 19:25. C-Ju-
gend-Steller Peter Jahn ersetzte den
kranken Andreas Allwicher.

An Regenstaufs Block gescheitert

Im Halbfinale gegen den ASV Undorf
war aber der Druck zu groß bei der
Aussicht, das Finale erreichen zu kön-
nen, zur Nordbayerischen Meister-
schaft fahren zu können. Fehler beim
Aufschlag und im Spielaufbau sowie
nicht konsequent abgeschlossene An-
griffe brachten dem Gegner einfache
Punkte,machten ihn stark beim 2:0.

Im Spiel um Platz drei gegen Regen-
stauf haderten die TVler weiter mit
sich selbst, verschenkten den ersten
Satz regelrecht mit 17:25. Es dauerte
bis zur Mitte des zweiten Satzes, ehe
sich die TV-Youngsters nach dem
11:17 wieder gefunden hatten, ihr
druckvolles Spiel wieder aufzogen.
Angefeuert von den Fans erschmetter-
ten sie sich einen 23:21-Vorsprung,
hatten den Entscheidungssatz vor Au-
gen. Doch an Regenstaufs Block schei-
terten Florian Roßmann und Chris-
tophMetzke schließlich. (wru)

Druck zu
groß für TV
VOLLEYBALL Platz vier belegte
die B-Jugend des TV bei der
Oberpfalzmeisterschaft.
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SPORTSCHÜTZEN

FRISCH AUF MAIS
Den ersten Saisonsieg schaffte das BOL-Team
ausgerechnet im Derby gegen die Schützenge-
sellschaft 1870 Eschlkam auf der heimischen
Anlage mit 1840:1818 Ringen. Bilanz: Christa
Buchberger 376, Josef Köppl 365, Michael
Köppl 357, Josef Mauerer 369, Bernhard Vogl
363 Ringe.
Einen ungefährdeten 1721:1585-Sieg landete die
zweite Mannschaft gegen die Berghofschützen
Arrach. Bilanz: Hubert Sperl 365, Simone Kopp
358, Stephan Freimuth 347, Alexandra Altmann
326, Alois Baumann 325 Ringe. Mit 1582:1593
Ringen verlor dagegen die „Dritte“ gegen die
Lindenbaum-Schützen Tretting: Franz Altmann
339, Thomas Wagerer 336, Verena Altmann
332, Martin Brandl 318, Sandra Denzl 257 Rin-
ge. (kfp)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ADLER WILLMERING
Das Ziel der ersten Mannschaft kann nur noch
Klassenerhalt lauten in der Bezirksliga, dafür
sind aber noch ein paar Punkte nötig. Bei Wal-
deslust Roding-Bahnhof gab es allerdings das
schlechteste Ergebnis der Saison bei der
1785:1808-Niederlage. Schon Mannschaftsfüh-
rer Horst Tischner ließ nichts Gutes erahnen,
erzielte mit 347 Ringen eines seiner schlechtes-
ten Ergebnisse. Mit derselben Ringzahl war
auch Daniel Schmuderer weit weg von der Nor-
malform. Ebenso enttäuscht war Leistungsträ-
gerin Karin Braun über ihr niedrigsten Saisoner-
gebnis. Wolfgang Zellmer und Stefan Schall
konnten dagegen mit 357 bzw. 361 Ringen zu-
frieden sein. Zitat von Horst Tischner: „Der Zug
fährt für uns direkt in die Kreisklasse, ohne Zwi-
schenstopp.“
Auch die „Zweite“ lieferte gegen die starke VSG
Cham (1739) ihr schlechtestes Ergebnis, dürfte
als Absteiger feststehen: Thomas Reitinger
329, Daniel Kulzer 342, Simone Leirich 281,
Sven Schmuderer 337, Stefan Preischl 318.
Die erste Damenmannschaft besiegte die Tal-
schützen Katzbach mit 1030:1015 Ringen. Die
soliden Einzelergebnisse: Sonja Hirmer 354, Gi-
sela Schmidbauer 351, Evi Kernbichl, 325 Ringe.
Die zweite Damenmannschaft gewann bei den
Edelweißschützen Radling mühelos mit
969:918 Ringen: Andrea Schall 351, Stefanie
Rohse 311, Erna Leirich 307 Ringe. (cyp)

CHAMERAU. Schon vor der Abfahrt zur
zweitweitesten Reise ins 321 Kilome-
ter entfernte Spessart-Örtchen nahe
Aschaffenburg der Schock: Erneut
musste die Nummer zwei Tanja Baum-
gartner krankheitsbedingt absagen.
Doch im Gegensatz zur 5:8-Niederlage
beim damaligen Schlusslicht SV Red-
nitzhembach machte der Herbstmeis-
ter diesmal das Beste draus. Die Gast-
geberinnen hatten nämlich gleich drei
krankheitsbedingte Ausfälle von
Stammspielerinnen. Somit fiel dem
Tabellenführer der Sieg nicht schwer.

Den Grundstein legten die Doppel.
Manuela Schönberger/Kerstin Holzap-
fel, die erstmals das Einser-Doppel bil-
deten, besiegten Erbacher/Rothermich
klar in drei Sätzen (11:6, 11:2, 11:7). Evi
Winter/Anna Ellmann ließen gegen
Horlebein/Eichelsbacher nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten einen Vier-
Satz-Sieg (6:11, 11:4, 11:4, 11:5) folgen.
Schönberger überzeugte gegen Hof-
stettens Ersatz-Einser Erbacher beim
Drei-Satz-Sieg (11:7, 11:8, 11:7) zum 3:0.
Auch Winter hatte mit ihrer ersten
Gegnerin wenig Probleme, setzte sich
gegen Horlebein in drei Sätzen (11:4,
11:6, 11:7) durch zum 4:0.

Durch die knappe Vier-Satz-Nieder-
lage von Ellmann (3:11, 11:9, 9:11, 8:11
gegen Eichelsbacher), die für Baum-
gartner ins Team gerückt war, gelang
dem TV Hofstetten der erste Matchge-
winn. Defensiv-Künstlerin Holzapfel
tat sich mit Rothermich bis zum 2:2-
Satz-Gleichstand (11:7, 8:11, 12:10,
10:12) lange schwer, ehe sie ihre Geg-
nerin im fünften Satz mit zahlreichen

sehr guten Angriffsschlägen über-
raschte, mit dem 11:3 auf 5:1 erhöhte.
Durch Winters 3:0-Sieg über Erbacher
war die erstmalige Fünf-Punkte-Füh-
rung geschafft beim 6:1. Die Vier-Satz-
Niederlage (9:11, 5:11, 11:5, 9:11) von
Schönberger gegen das erst neunjähri-
ge Super-Talent Horlebein (Future-
Cup-Siegerin 2008) spielte keine Rolle
für Chamerau beim Drei-Satz-Sieg
(11:5, 11:4, 13:11) von Holzapfel gegen
Eichelsbacher zum 7:2.

Ellmann musste sich zwar der
ebenfalls sehr talentierten Rothermich
knapp in drei Sätzen (10:12, 8:11, 8:11)
geschlagen geben, sodass Hofstetten
nochmals einen Achtungserfolg zum
3:7 landete. Doch Winter setzte mit
dem glatten Drei-Satz-Sieg (11:6, 11:3,
11:5) gegen Eichelsbacher den Schluss-
punkt zum ungefährdeten 8:3-Sieg. Ei-
ne tolle Bilanz der FC-Mädels in der

Bayernliga, die mit nunmehr 36:0-Sie-
gen im Einzel, 12:0-Siegen im Doppel
vorne stehen. Tanja Baumgartner steht
mit Anna Ellmann (bisherige Gesamt-
bilanz 49:1) kurz vor dem 50. Matchge-
winn dieser Saison.

Nach Minuspunkten drei voraus

Weil die Tabelle nach Pluspunkten
aufgestellt wird, mussten Evi Win-
ter/Tanja Baumgartner/Manuela
Schönberger/Kerstin Holzapfel (24:4-
Punkte) trotz des klaren Auswärts-Er-
folges die Tabellenführung zunächst
an den TSV Unterlauter (25:7 Punkte)
abgeben. Der fränkische Konkurrent
gewann beide Spiele seines Doppel-
startes (8:2 beim TSV Wiesthal, 8:1
beim TSV Güntersleben). NachMinus-
punkten lägen die FC-Mädchen dage-
gen um drei Zähler vorne gegenüber
demTTCUnterlauter. (crs)

Nach 321Kilometern Fahrt
keineMüdigkeit erkennbar
TT-BAYERNLIGA Souverän ver-
teidigten die FC-Mädels die
Tabellenspitzemit dem 8:3
beim TVHofstetten.

Wie gewohnt war Evi Winter für die Hälfte der FC-Punkte zuständig.

TIEFENBACH. Nach der deftigen Klat-
sche beim Tabellenführer SV Neukir-
chen II haben sich die SVler damit re-
habilitiert. Bei der Doppelaufstellung
hatten sie alles richtig gemacht ange-
sichts der 3:0-Führung. Das starke vor-
dere Paarkreuz mit Edward Nowak
und Josef Krämer baute den Vor-
sprung aus. Auch Routinier Johann
Reitinger und Youngster Andreas Betz
schmetterten ihre Gegner nieder. Alois
Rückerl ließ Drexler keine Chance.
Mit dem knappen Erfolg im Entschei-
dungssatz punktete auchHelmut Betz.
Damit ist TiefenbachDritter.

Pfreimd sieg im Gipfeltreffen

In der 2. Bezirksliga Nord derMädchen
kam es zum Showdown der beiden
besten Mannschaften. Doch auch das
Heimrecht half Tiefenbach nichts, die
SpVgg Pfreimd gewannmit 8:6. Sandra
Becher setzte sich im Entscheidungs-
satz gegen Kleierl durch. Carina Koch
sah kein Land gegen Pfreimds Num-
mer eins Bodensteiner. Julia Holler be-
hauptete sich gegen Auer. Katharina
Müller musste sich Maier geschlagen
geben. Becher spielte ihre Stärken aus
zur Tiefenbacher Führung. Das half al-
lerdings nichts, weil Koch und Müller
ebenso verloren wie Holler. Becher ge-
wann zwar auch ihr drittes Einzel,
doch hatte Holler erwartungsgemäß
gegen Bodensteiner das Nachsehen.
Koch brachte Tiefenbach zwar noch
einmal heran, doch es half alles nichts,
weil Müller ihre Niederlage nicht ab-
wenden konnte. (cbd)

Mädchen
verlieren
TT-KANTERSIEGMit 9:0 fegte die
„Erste“ den ASVArrach II
von der Platte.
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TISCHTENNIS-BERICHTE

SV NEUKIRCHEN
Die „Zweite“ gewann beim FC Stamsried mit
9:2. Die noch ungeschlagenen Aschenbren-
ner/Koller wurden von Scherr/Scherr kaum ge-
fordert, Altmann/Müller gaben auch nur einen
Satz gegen Ziereis/Eckert ab. Beeindruckend
der 3:0-Erfolg des neu formierten Doppels Si-
meth/Berlinger über Aschenbrenner/Würz.
Altmann musste gegen Ziereis eine überra-
schend klare 0:3-Klatsche einstecken und da-
mit seine erste Niederlage der Saison. Aschen-
brenner dagegen machte kurzen Prozess mit
Florian Scherr. Koller und Simeth erhöhten ge-
gen Aschenbrenner bzw. Eckert auf 6:1.
Oldie Wolfgang Müller dominierte nach verlore-
nem erstem Satz doch noch gegen Annette
Scherr. Ersatzmann Berlinger setzte sein Mate-
rial effektiv ein beim 3:1 über Würz. Im Top-
Spiel musste Aschenbrenner die Überlegenheit
von Stamsrieds „Einser“ Ziereis anerkennen
beim 1:3. Altmann rundete abmit dem 3:1 über
F. Scherr.
Beim 9:4 über den FC Miltach III konnte die
„Dritte“ zum ersten Mal die ersten sechs Spie-
ler der Rangliste aufbieten. Doch Wollinger/K.
Daiminger verloren ebenso 1:3 gegen Ren-
ner/Ach wie Müller/Herrmann gegen
Schmidt/Fischer. Als auch noch die eingespiel-
ten Burger/Sperl sang- und klanglos gegen
Schröder/Vogl untergingen, stand es 0:3. Bur-
ger schien Renner nach 2:0-Satzführung im
Griff zu haben, brauchte aber den fünften Satz.
Einfacher machte es Müller beim 3:0 gegen
Schmidt. Wollinger fand kein Konzept gegen Fi-
scher, verlor 2:3 (10:12). Ein Klasse-Match lie-
ferten sich Herrmann und Schröder. Im „Fünf-
ten“ war der Neukirchener einen Tick besser.
Nach verlorenem ersten Satz beherrschten K.
Daiminger und Sperl ihre Gegner Ach und Vogl
jeweils mit 3:1. Burger und Müller machten kur-
zen Prozess mit Schmidt und Renner. Die bei-
den 3:0-Erfolge brachten die Vorentscheidung.
Spektakulär agierte Wollinger meist weit hinter
der Platte mit Ballon- und Schnittabwehr gegen
den ständig angreifenden Schröder. Im fünften
Satz hatte er das bessere Ende mit 11:9. Den
Schlusspunkt setzte Herrmann gegen Fischer.
Er zog sein Angriffsspiel konsequent durch zum
3:1-Erfolg.
Die erste Garnitur der Jungen besiegte im ers-
ten Heimspiel der Rückrunde den TTC Lam II
mit 8:1. Traurig/Dengscherz siegten klar mit
3:0, während Wendl/Reif einen Satz abgeben
mussten. Traurig blieb Walter ohne Satzverlust.
Dengscherz musste kämpfen fürs 3:1 gegen N.
Greil. Gegen Lohberger und S. Greil setzten sich
Wendl und Reif jeweils mit 3:0 durch. Für die
Entscheidung sorgten die beiden Routiniers:
Traurig behielt klar die Oberhand. Mit 3:0 ge-
wann Dengscherz.
Die Jungen II siegten 8:1 in Treffelstein. Vetter
holte gegen Frisch (3:2) den einzigen DJK-
Punkt. Schießl siegte klar gegen Voggenreiter,
Münch hielt Prunhuber mit nur sechs mehr ge-
wonnenen Ballwechseln 3:0 nieder. Aschen-
brenner schlug Spichtinger 3:1, Schießl musste
gegen Vetter über die volle Distanz. Frisch setz-
te sich gegen Voggenreiter 3:0 durch. Aschen-
brenner gewann mit 3:1. (cdi)

CHAMERAU. In der Miltacher Schul-
turnhalle holten sich die TT-Youngs-
ters des FC vier von sechs Titel. Bei den
Mädchen (Jugend/Schüler A/Schüler
B) räumten die Schützlinge des Ju-
gendleiter-Gespannes Christian Grei-
singer/Tobias Schmatz gar alle drei Ti-
tel. Außerdem sprangen noch vier Sto-
ckerlplätze sowie ein vierter Platz her-
aus, neun Top-Platzierungen.

Bei den Jungen verwies Kevin The-
buss mit Michael Dengscherz und Ni-
colas Traurig zwei Spieler vom SV
Neukirchen b. Hl. Blut auf die Plätze
zwei und drei. Mannschaftskollege Jo-
hannes Wittmann verpasste als Vier-
ter nur knapp das Treppchen. Bei den
Schülern B landete Christopher Han-
nes hinter Karl Oberberger (TSV Blai-
bach) auf dem zweiten Rang. Platz drei
ging an Tobias Aschenbrenner (SV
Neukirchen b. Hl. Blut).

Während es bei den Schülern A kei-
ne Chamerauer Teilnehmer gab, domi-
nierten bei den Mädchen nahezu aus-
nahmslos die Nachwuchsspielerinnen
des FC. Kerstin Holzapfel holte sich
überlegen den Turniersieg vor ihrer

Vereinskollegin Anna Ellmann. Den
dritten Platz belegte Veronika Balk (SV
Tiefenbach) vor Monika Holzapfel
(TSV Blaibach).

Bei den Mädchen Schüler A ge-
wann Anna-Lena Holzner vor Johanna
Peintinger (TSV Blaibach) und ihrer
Mannschaftskollegin Steffi Purschke,
die als Dritte überraschte. Auch in der

Altersklasse Mädchen Schüler B ging
der Titel nach Chamerau. Hier gab es
ebenso wie bei der Altersklasse Mäd-
chen-Jugend einen Chamerauer Dop-
pelsieg. Den ersten Platz holte sich
Christina Purschke. Den zweiten Platz
belegte Julia Pöschl, die damit eben-
falls inMiltach einen großen Erfolg zu
feiern hatte. (crs)

Titel-WanderungnachChamerau
KREISRANGLISTENTURNIERDer
FC-Nachwuchs räumte ab.

Top-Leistungen boten die Tischtennis-Nachwuchskräfte des FC. Foto: crs

GRAFENWIESEN. Beim Spiel der „Ersten“
in Rötz gewannen nur das Doppel
Klaus Zisler/Sigi Steger und Klaus Zis-
ler in seinem Einzel. Beachtlich ist al-
lerdings, dass nur ein einziges Match
in drei Sätzen entschieden wurde. Bei

den restlichen Spielen sträubten sich
die Grafenwiesener sehr, mussten sich
jedoch nach vier bzw. fünf Sätzen ge-
schlagen geben.

Auch die Bilanz von 29:17 Sätzen
sprach für Rötz beim 9:2. Auch am
Wochenende wartet ein harter Bro-
cken beim Tabellenführer SV Neukir-
chen b. Hl. Blut II. Die zweite Mann-

schaft verlor in Cham mit 4:9. Arno
Schirrmacher/Uli Kleinert gewannen
als einzige im Doppel. In den Einzeln
waren nur Tobias Greisinger, Arno
Schirrmacher und Uli Kleinert sieg-
reich. Aber auch hier wurden viele
Spieler erst im vierten oder fünften
Satz entschieden. Der SV bleibt damit
in der 3. Kreisliga auf Platz drei. (ked)

Match der späten Entscheidungen
DOPPEL-NIEDERLAGE 2:9 in Rötz,
4:9 bei Raiffeisen II
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